
 
 

 

Wichtige Stationen der Schulgeschichte von Immensta ad

1523

1716

1852

1896 3. Schulzimmer durch An- und Umbau

1913 4. Schulzimmer

1952 5. und 6. Schulzimmer

1963

1972 Immenstaad erhält als Versuchsschule eine Vorschule

1972 Immenstaad erhält als Versuchsschule die 5-Tage-Woche

1972

1972 Grund- und Hauptschule heißt „Stephan Brodmann-Schule“: Wappen im Grundschulgebäude

1976 Die Hauptschule führt für 8-Klässler ein Betriebspraktikum ein

1977 Erste Schulsekretärin Iris Gaile

1983

1983 Erste Projekttage an der GHS Immenstaad

1984 Erste Abschlussprüfung an der Hauptschule

1984 Erster Computer für die Schule für Verwaltung und Lehrerschulung (BASIC)

1986 Besuch von Kultusminister Mayer-Vorfelder (Hauptschule in Gefahr)

1986 6 Computer Commodore C 64 für Computerunterricht (BASIC)

1991 Hauptschüler erstellen Schülerzeitung „Hellwach“ und erhalten 1996/97 einen Sonderpreis

1992 Start einer Partnerschaft mit der ungar. Schule in Dunaszekcsö zum Schüleraustausch

1992 7 PC für Computerunterricht an der Hauptschule: Anwendungsprogramme erlernen

1997 Computerunterricht an der Hauptschule

2007 Die Hauptschule schließt wegen Schülermangel; Hauptschüler müssen nach FN-Fischbach

2007

2009 Die Grundschule bekommt eine Bewegungslandschaft im Schulhof

2012 Außenklasse des Körperbehindertenzentrums Oberschwaben KbzO in der Grundschule

2013 Kl. 2a nimmt am „History Award“ teil: Platz 2 von 36 Teilnehmerklassen bundesweit

Schule in Immenstaad erstmals erwähnt: In Amtsstube oder großer Stube eines 
fortschrittlichen Bauern. (Gerichts-)Schreiber zugleich Schulmeister

Kaplan Stephan Brodmann stiftet Elternhaus als erstes Schulgebäude in der Hauptstraße  
gegenüber dem Bürgerhaus

Wechsel des Schulhauses in Meersburger Straß e/Ecke Wattgraben  (heute 
Volksbank): 2 Schulzimmer, 1 Lehrerwohnung, 1 Zimmer für Unterlehrer

Neues Grundschulgebäude in der Schulstraß e  wird eingeweiht: 7 Klassenzimmer, Neben- 
und Fachräume, kurze Zeit öffentliche Dusche, Hausmeisterwohnung

Neues Hauptschulgebäude mit Turn- und Festhalle wird bezugsfertig: 3 Stockwerke mit 
Klassenzimmern und Fachräumen, Lehrer- und Lehrmittelzimmer

Präsident des Oberschulamtes Tübingen, Herr Mäck, besucht die Schule: HS-Klassen 
müssen nicht zusammengelegt werden.

Grund- und Hauptschule wird jetzt zur Grundschule mit Ganztagsbetreuung mit 
Essensangebot in neu eingerichteter Mensa



 



 


